
 IM FALL                          und                        IM FLUG 

 Zwei Ausstellungen im Europäischen Jahr zur Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

 

IM FALL  > Die schweizerische 

Wanderausstellung stellt die Leistungen der 

öffentlichen Sozialhilfe vor und wird vom Sozial-
amt der Stadt St.Gallen organisiert. 

> 7. – 11. April an der OFFA 

> 13. – 20. April im Waaghaus und am Bohl mit 

Rahmenprogramm.     www.im-fall.ch 

 

13. April, 17 Uhr, Waaghaussaal: 

Vernissage „Sozialpolitik – Herausforderung für 

die Städte“ Kathrin Hilber, Regierungsrätin und 

Nino Cozzio, Stadtrat 

 
14. April, 19.30 Uhr, Waaghaussaal: 

Podiumsdiskussion „Wer ist Schuld an der 

Armut?“   www.im-fall.ch > tournee 

 

17. April, 14 Uhr, Treffpunkt beim Waaghaus: 

„Aussicht der Armen, aus Sicht der Armen – Live 

im Gespräch.“ 

Organisiert von den kirchlichen Sozialdiensten 

und der Fachstelle für Diakonie der evangelisch-
reformierten Kantonalkirche. 

 

13. – 17. April, Waaghaus:  

Die Schule für Gestaltung der GBS St.Gallen zeigt 

in einer Installation Bilder, welche armuts-

betroffene Menschen gemacht haben. 

 

IM FLUG > ist die ÜberLebenskunst-

Ausstellung mit Fest und zeigt Talente und 

Werke von armutsbetroffenen Menschen. 

Organisiert von den kirchlichen Sozialdiensten. 

> 23. April, ab 18 Uhr in der Offenen Kirche. 

 

„Armut halbieren“  

> 24. April, nationaler Aktionstag der Caritas 
beim Waaghaus.    www.armut-halbieren.ch                               

                        
                                                    

 
       


